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Rülke: Merkel straft CDU Baden-Württemberg ab

Zu den Meldungen über die Ernennung Jens Spahns zum Gesundheitsminister und die potentiellen CDU-
Minister im Bundeskabinett, dem kein Politiker aus Baden-Württemberg angehören dürfte, sagte der
Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Die sich immer klarer abzeichnende Verteilung der CDU-Ministerposten der künftigen Bundesregierung
ist eine schallende Ohrfeige für den baden-württembergischen Landesvorsitzenden und
Landesinnenminister Strobl. Offensichtlich straft Bundeskanzlerin Merkel die Landes-CDU ab. Anders ist
es nicht zu erklären, dass im Bundeskabinett kein CDU-Minister aus Baden-Württemberg mehr sitzen
wird. Der galoppierende Bedeutungsverlust der CDU Baden-Württemberg ist nicht zu übersehen.“


